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 Tätigkeitsbericht 2006
des Deich und Hauptsielverband Dithmarschen



 Die Tätigkeiten im Jahre 2006 erstreckten sich auf folgendes:

Der Vorstand traf sich im Laufe des Jahres zu drei Vorstandssitzungen sowie zusätzlich zu mehreren
Arbeitsgesprächen.

Die Bisambekämpfung wurde auch im Jahr 2006 weitergeführt. Als Fangprämie werden unverändert 2,50
€ je gefangenem Bisam gezahlt. Als einmaliger und einheitlicher Abgabetermin landesweit war der
27.11.2006 festgelegt. Die Fangzahl für das Haushaltsjahr 2006 steht zurzeit noch nicht fest, sie wird in
der Deichversammlung nachgereicht.

Die Verbandszusammenlegung der Sielverbände Schülp, Neuenkirchen, Strübbel, Wesselburenerkoog
und Karolinenkoog zum Sielverband Schülpersiel wurden 2006 vollzogen. Gleiches gilt für die
Sielverbände Hemme und Wollersum, diese haben sich dem Sielverband Nesserdeich angeschlossen.

Im Verwaltungsbereich des Verbandes hat die Auszubildende zum Beruf der
Verwaltungsfachangestellten Sandra Klatte ihre Verwaltungsabschlussprüfung bestanden. Ab dem
Ausbildungsjahr 2006 wurde wiederum eine neue Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten im
ersten Lehrjahr eingestellt, gleiches gilt für die Werkstatt, hier wurde ebenfalls ab 01.08.2006 ein
Auszubildender eingestellt.

Dipl.-Ing. Heinrich Ullrich wurde einem Antrag auf Gewährung der Altersteilzeit (Blockmodell,
Arbeitsphase vom 1.9.2006 bis 31.08.2009 und Freistellungsphase vom 1.9.2009 bis 31.08.2012)
zugestimmt.

Der Verband hat durch Abschluss von öffentlich-rechtlichen Verträgen die Beitragshebung und
Umgestaltung der Beitragsbücher für den Wasser- und Bodenverband Westensee (Raum Kiel)
übernommen. Die Beitragshebung wird ab dem Sommer 2007 erstmalig durch den Deich- und
Hauptsielverband Dithmarschen geschehen.

Der Wasser- und Bodenverband Iselbek (bei Hanerau-Hademarschen) hat ebenfalls die Beitragshebung
und zusätzlich die Rechnungsführung durch öffentlich-rechtlichen Vertrag auf den Deich- und
Hauptsielverband übertragen.

Der Vorstand hat vor einigen Jahren den Grundsatzbeschluss gefasst, grundsätzlich den Kauf von im
Privatbesitz befindlichen Mitteldeichen im Bereich Wesselburenerkoog sowie Neufelderkoog zu
verfolgen. Nunmehr ist eine Deichfläche im Bereich des Schöpfwerkes Schülpersiel käuflich erworben
worden.

Die Untere Küstenschutzbehörde hat den Verband mehrfach wegen des schlechten
Unterhaltungszustandes des privaten Mitteldeichabschnittes im Wesselburenerkoog aufgefordert, seiner
gesetzlichen Verpflichtung gemäß § 70 Landeswassergesetz nachzukommen. Aus diesem Grunde
wurden die Anlieger darauf hingewiesen, dass die Nutzung von Mitteldeichen erheblichen
Einschränkungen unterliegt. Diese Angelegenheit ist in den nächsten Jahren weiter zu beobachten.

Der Vorstand hat sich intensiv mit dem Beitragswesen und der Schöpfwerksunterhaltung befasst. Vor
dem Hintergrund des Kostendrucks ist gerade im Bereich der Schöpfwerksbeiträge, wie bereits im
Vorjahr in der Deichversammlung mitgeteilt, eine Anpassung der Schöpfwerksbeiträge unumgänglich.
Dieses wird umso deutlicher, da die Bündelausschreibung der Stromlieferverträge eine erhebliche
Stromkostensteigerung ab dem Haushaltsjahr 2007 beinhaltet. Die Erhöhungen schlagen sich gravierend
auf die Beitragsgestaltung in den Schöpfwerks-Einzugsgebieten nieder.

Das Gebäude der Mitteldeichschleuse Alter Hafen "Südschleuse" ist bautechnisch dringend zu sanieren.
Dieses Mitteldeichsiel ist weiterhin wasserwirtschaftlich nötig. Die Planungen für den Umbau sind
abgeschlossen, die Baumaßnahme wird Ende November beginnen.

Die Unterhaltung von Eiderbuhnen ist unverändert ein Streitpunkt zwischen den Verbänden und dem
Wasser- und Schifffahrtsamt. Klarheit hat man sich durch ein Urteil des Oberverwaltungsgerichtes in
Schleswig versprochen, der Deich- und Hauptsielverband Eiderstedt hat ein Musterverfahren
durchgeführt zur Klärung der Kostenträgerschaft für notwendige Unterhaltungsarbeiten an Eiderbuhnen.



Dieses Urteil ist zwischenzeitig ergangen, die Klage des Deich- und Hauptsielverbandes Eiderstedt
wurde zurückgewiesen aufgrund von Formfehlern. Diese Angelegenheit wird in den nächsten Jahren
weiter verfolgt.

Die EDV im Verwaltungsbereich ist, um zukunftsorientiert ausgerichtet zu sein, notwendigerweise zu
erneuern. Zu diesem Zweck sind Durchführungsanalysen erstellt worden; die Auswertung dieser
Analysen führen zu dem Schluss, dass die Neuordnung der Daten und des Datenflusses unumgänglich
wird.

Der Vertragsnaturschutz im Eidervorland wird zukünftig vor Ort von dem ehemaligen Verbandbaumeister
Hans-Rudolf Heinsohn betreut.

Die Mäh- und Reinigungsarbeiten an den Gewässern sind nahezu abgeschlossen. Die Mähsaison
begann schon während der niederschlagsarmen Zeit im Juli und endet voraussichtlich Mitte Dezember.
Von den insgesamt 2.070 km zu unterhaltenden Haupt- und Sielverbandsgewässern im Verbandsgebiet
wurden durch den Betriebshof ca. 80 % gemäht, die weiteren Mäharbeiten wurden von beauftragten
Lohnunternehmern erledigt.

Im Haushaltsjahr 2006 hat der Betriebshof von der Neubeschaffung von Hydraulikbaggern abgesehen,
im Haushaltsjahr 2005 wurden zwei neue Bagger beschafft, welches sich sichtbar in geringeren
Reparaturaufwendungen für Hydraulikbagger beim Betriebshof auswirkt.

Die Baumaßnahme Schaffung von Retentionsraum im Bereich Büsum/Erlengrund konnte im Jahr 2006
abgeschlossen werden.

Bei der naturnahen Umgestaltung des Neufelder Flethes wurden in diesem Jahr weitere Planierungs-
und Fahrbodenpositionen ausgeführt. Für den III. Bauabschnitt nördlich von Marne/Marnerdeich konnten
weitere Grunderwerbsverhandlungen erfolgreich abgeschlossen werden.
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